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Noch Anmeldungen für Girls' Day möglich

Mädchen erkunden Männerberufe
 Bergkamen, 31.03.2009, Claudia BEHLAU

Bergkamen. (bc) Erst vor kurzem beherrschte das Theme wieder die Schlagzeilen:
Frauen verdienen viel weniger als Männer.

„Und die Mädchen streben heute immer noch schlecht bezahlte Berufe an”, sagt Patricia
Höchst von der städtischen Wirtschaftsförderung, und zählt auf: Friseurin, Bürokauffrau,
Arzthelferin.

Dabei steht doch mittlerweile jeder Beruf auch Mädchen offen: ob auf der Baustelle oder an der
Kfz­Hebebühne, ob als Straßenwärterin oder Elektronikerin.

Um die Mädchen auf den Geschmack zu bringen und für „männliche Berufe” zu begeistern,
wird in Bergkamen in diesem Jahr wieder der Girls' Day durchgeführt. Am 23. April kann jede
interessierte Schülerin (Klasse 5 bis 13) einen Tag lang in einen Männerberuf
hineinschnuppern. 190 verschiedene Schnupper­Plätze in 10 Unternehmen stehen zur
Verfügung. Und das begeistert Patricia Höchst: „Als wir im Jahr 2005 den Girls' Day das erste
Mal angeboten haben, standen uns 64 Plätze in nur vier Betrieben zur Verfügung.”

Noch können sich Firmen einklinken und Mädchen einen Tag lang in Männerberufe
hineinschnuppern lassen. Neu zum Beispiel dabei ist die Feuerwehr, die die Mädchen auf die
Drehleiter schicken und mit Atemschutzausrüstung ausstatten wird. Könnte ja sein, dass ein
Mädchen gerne einmal hauptberuflich Feuerwehrfrau werden will.

„Der Girls' Day soll den Mädchen auch zeigen, für welchen Beruf sie möglicherweise nicht
geeignet sind”, sagt Patricia Höchst. Möglicherweise liegt ja nicht jedem Mädchen die Arbeit
als Bestatterin, obwohl zum Entsetzen einige Eltern die acht Plätze im Bestattungshaus
Schäfer­Kretschmer sofort vergeben waren.

Ohnehin hat sich der Girls' Day mittlerweile herumgesprochen. Schon seit Januar klicken sich
die Mädchen aus der Region durchs Internet und buchen ihren Platz. Da sich nicht jede Stadt
beteiligt, sind die Bergkamener Angebote auch im Umland sehr begehrt. Deshalb sollte sich
sputen, wer noch mitmachen will.

Übrigens, die Schulen müssen die Mädchen an diesem Tag freistellen. Und noch ein Tipp:
„Stöckelschuhe haben auf einer Baustelle nichts zu suchen”, rät Marc Illmann (Firma beta,
Angebot: Bauingenieurin) aus Erfahrung der vergangenen Jahre.

Alle Infos: www.girls­day.de

(unter Aktionslandkarte „Bergkamen” eingeben)

Angebote:

Plätze am Girls' Day bieten folgende Unternehmen an:

Bayer Schering Pharma AG, 100 Plätze: Chemikantin, Chemielaborantin, Anlagenmechanikerin
Versorgungstechnik, Elektronikerin Automatisierungstechnik, Mecha­ tronikerin

Bestattungen Schäfer­Kretschmer: Bestatterin (ausgebucht)

beta: Bauingenieurin (2)

Biologische Station: Biologin im Naturschutz (10)

Freiwillige Feuerwehr: Feuerwehrfrau (12)

RAG Bildung Berufskolleg: Elektrowerkstatt, Metallwerkstatt, Laserzentrum (12)
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RAG Bildung Bildungszentrum: Kfz­Mechanikerin (8)

Stadt: Abfallentsorgerin, Abwassertechnikerin, Gärtnerin, IT­Systemelektronikerin,
Straßenwärterin (noch 3)

tbz­Bildung: Malerwerkstatt; keine freien Plätze mehr

Trockenbau und Elektro Wilhelm Gerold: ausgebucht
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